
 
 
 

Restaurant Wunderbrunnen, Opfikon 
 

Der Gang an den Stadtrand von Zürich lohnt sich seit Jahren. 
Denn im idyllischen Dorfkern von Opfikon liegt das 
Restaurant Wunderbrunnen, ein gediegener Ort in 

entspannter Atmosphäre. Die gutbürgerliche Küche kommt 
ohne Schnickschnack aus und punktet mit frischen, 

saisonalen Produkten, oft aus der nahen Region stammend. 
Ein Lieblingsgericht gibt es nicht, dafür viele Lieblingsweine. 

Die Karte, vielmehr die «Weinbibel», listet nämlich über 
4000 verschiedene Positionen aus aller Welt auf. Einzigartig 

und unerreicht: Rund 130 edle Tropfen werden glasweise 
ausgeschenkt, darunter meine Favoriten wie der Rioja Vina 
Tondonia Reserva 2007 von der Bodegas Lopez de Heredia 

(Fr. 11.70 je dl), verschiedene Jahrgänge des Kult-Pinots noir 
von Daniel und Martha Gantenbein aus der Bündner 

Herrschaft (23 Franken) oder diverse Bordeaux, darunter 
Raritäten wie Château Lynch-Bages 1986 für Fr. 45.90 pro 
Glas. Nicht ganz günstig, aber wo sonst kann man solche 

Weine geniessen? 
Restaurant Wunderbrunnen, Dorfstrasse 36, 8152 Opfikon. 
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